
Preisverteilung zum 84. Gauschießen des 
Schützengaues Sulzbach-Rosenberg

Mit der Preisverteilung in Königstein ging das 84. Gauschießen des Schützengaues Sulzbach-Rosenberg, 
verbunden mit dem Sparkassenpokalschießen zu Ende. Dabei stand neben der Proklamation der neuen Gau-
Würdenträger auch die Verteilung der Sparkassen-Pokale auf dem Programm.

Gauschützenmeister Werner Wendl begrüßte neben den Gastgebern aus Königstein, besonders den 
Präsidenten des Oberpfälzer Schützenbundes Franz Brunner, den amtierenden Gaukönig Eric Pilhofer 
von Bruderbund Fromberg sowie den amtierenden Jugendkönig Lukas Guttenberger aus Königstein. Sein 
besonderer Dank galt den Tell-Schützen für die Ausrichtung des Schießens, sowie allen Schützinnen und 
Schützen für den fairen Wettkampf am Schießstand. Er bedankte sich auch beim Auflage König Horst Zinn, 
der die neue Auflage Königsscheibe spendete.

Sein Dank ging auch an Werner Fischer für die schönen Scheiben und Urkunden.

Wendl war erfreut das sich doch 186 Schützen beteiligt haben und gab auch gleich die Meistbeteiligung 
bekannt: Gemütlichkeit Tanzfleck mit 23, Drei Mohren Poppenricht und Tell Königstein mit je 19 Schützen 
konnten entsprechende Preise mit nach Hause nehmen.

OSB-Präsident Franz Brunner betonte unter anderen in seinem Grußwort die Wichtigkeit für die Durchführung 
eines gelungenen Gauschießens und gratulierte vorab allen Siegern und Gewinnern für ihre Erfolge.

Danach begannen Gauschützenmeister Wendl und stellvertr. Gauschützenmeister Fritz Seegerer mit der 
Siegerehrung. Zuerst die Sieger des Sparkassen-Pokalschießens. Wendl bedankte sich noch herzlich bei der 
Sparkasse für die gespendeten Pokale und Geldpreise..

Beim Sparkassenpokalschießen, wo es eine Teilerwertung gab, erreichte mit einem Gesamtteiler (aus 4 
Schützen), Drei Mohren Poppenricht 1 mit 89,8 Teiler den 1. Platz, gefolgt von Edelweiß Obersdorf 1 mit 
209,2 Teiler und Birgland Betzenberg mit 233,6 Teiler.

Die Einzelwertung gewann Xaver Wolfsteiner aus Poppenricht mit einem 2 Teiler

20 Geldpreise gab es auf Wertung Preisgeld zu gewinnen. Da holte sich Andrea Schröther aus Poppenricht 
mit einem 6,2 Teiler den 2. Preis, Toni Eichenseer aus Poppenricht mit einem 14,7 Teiler den 3. Preis.

Die Gaupokale in der Schützenklasse Mannschaften gewann Hüttenschützen Massenricht 1 mit 583,9 Ringen 
vor Bruderbund Fromberg 1 mit 579,7 Ringen und Drei Mohren Poppenricht 4 mit 553,6 Ringen. 

Mannschaftswertung Jugendklasse: hier gewann Birgland Betzenberg 2 mit 562,5 vor Edelweiß Süß 1 mit 
535,2 und Tell Königstein 1 mit 513,4 Ringen.

In der Mannschaftswertung Aufgelegt siegte Drei Mohren Poppenricht 1 mit 630,8 vor Poppenricht 2 mit 628,3 
und vor Edelweiß Obersdorf 1 mit 624,2 Ringen.

Mit der Proklamation, durch Gauschützenmeister Werner Wendl mit Unterstützung vom stellvertr. 
Gauschützenmeister Fritz Seegerer und dem OSB-Präsidenten Franz Brunner, der diesjährigen Gau-
Würdenträger folgte der Höhepunkt der Siegerehrung des Gauschießens 2026 in Königstein. Gauliesl 2026 
wurde Christine Weidinger von der ZSG 1893 Rosenberg mit einem 37,3 Teiler, als Zofe zur Seite stehen ihr 
Pauline Regler, Silberdistel Neutras, mit einem 71,3 Teiler, sowie Johanna Lindner, Edelweiß Süß mit einem 
194,2 Teiler.

Den Titel des Jugendkönigs sicherte sich mit Moritz Nisslein von der SG 1812 
Neukirchen mit einem 54,6 Teiler, zur Seite stehen ihm als 1. Ritter Josias Greck, 
Birgland Betzenberg, mit einem 78,8 Teiler und als 2.Ritter Tim Nisslein, Neukirchen, 
mit einem 89,4 Teiler.

Auflagenkönig wurde Joachim Schneider, Drei Mohren Poppenricht, mit einem 
9,8 Teiler vor Hans Götz, Poppenricht als 1. Ritter, mit einem 50 Teiler und Josef 
Schmaußer, ebenfalls aus Poppenricht 2. Ritter mit einem 61 Teiler.

Gaukönig 2026 wurde schließlich Josef Scheffmann von Edelweiß Obersdorf, 
mit einem 52 Teiler. Zur Seite stehen ihm als 1. Ritter Tobias Schmidl von den 
Hüttenschützen aus Massenricht mit einem 101,9 Teiler und Fabian Fritz von den 
D’Speckbachpelzer Michelfeld als 2. Ritter mit einem 161,8 Teiler. 

Zum Schluss der Siegerehrung gab Wendl noch bekannt, dass der Gauschützentag 
am Sonntag den 22.11.26 um 14.00 Uhr in Seugast stattfindet. Er dankte allen 
Anwesenden nochmals für die Teilnahme und schloss die Siegerehrung mit einem 
dreifachen Gut Ziel


